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Kirchenbüro: An der Masch 26, 

31275 Lehrte

Martina Leiendecker und Martina Martin 

Di, Fr, 10-12 Uhr, Mi 11-13 Uhr, 

Do 15-17.30 Uhr 

Tel. 05132-837077, Fax: 05132-837078, 

kg.lehrte@evlka.de

Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 

Wilhelm Busch, 05132-57990, 

Pfarrbezirk I: Noch Vakant, s. S.7

Pfarrbezirk II: Pastorin Gesa Steingräber-

Broder, 05132-2613, 

gesa.steingraeber-broder@evlka.de 

Pfarrbezirk III: Pastorin Sophie Anca, 

05132-2653, sophie.anca@evlka.de 

Gastdienstler: P.i.R. Karl-Martin Voget, 

0175-9124115, karl-martin.voget

@evlka.de 

Springerpastor: P. Markus Lesinski, 

0170-7413348, markus.lesinski@evlka.de

Diakon der Nachbarschaft 

Lehrte-Ilten-Lehrte-Ahlten (LILA): 

Sven-Oliver Salzer, 0152-24421078, 

sven-oliver.salzer@evlka.de 

Kantorin: Birgit Queißner, 05132-825638, 

NEU: b.queissner@lehrte-kirche.de 

Posaunenchorleiter: Christian Lange, 

05141-3029455 

christian.lange@kirchenkreis-burgdorf.de 

Gospelchor-Leiter: Jason Johnson, 

05132-8214620, 

jason.johnson@evlka.de

Küsterin: Meike Schill, 0163-2938271 

Matthäus-Kindertagesstätte: 

Heike Borges-Duschek, 05132-3879, 

kts.matthaeus-lehrte@evlka.de 

Markus-Kita „Am Stadtpark“: 

Christine Gesterkamp, 05132-8576100, 

kts.markus-lehrte@evlka.de

Bahnhofsmission: Kontakt: 

Christine Busch-Saile, 05132-3235 

(Gleis 11), lehrte@bahnhofsmission.de 

Rosemarie-Nieschlag-Haus: 

Iltener Str. 21, 05132-832-0 

Friedhofsverwaltung: Am Stadtpark 16, 

Sabine Wiebe, 05132-2266, 

Fax: 05132-2816, Mo - Fr: 8 –11.30 Uhr, 

friedhof.lehrte@kirchenkreis-burgdorf.de

Matthäus-Stiftung Lehrte: 

stiftung@matthaeus-lehrte.de 

Förderverein Jule e. V.: Vorsitz Marcus 

Dohm, mail-an-vorstand@jule-ev.de, 

www.jule-ev.de 

Gesamtkirchengemeinde Lehrte

Beratungsstellen 

Telefon-Seelsorge: 0800 - 1110111 

Telefon-Seelsorge für Kinder und 

Jugendliche: 0800 - 1110333 

Beratungsstellen, Kreise und Gruppen 

ab Seite 38 

Impressum: 

Verantwortlich i.S.d.P.: Pastorin Gesa 

Steingräber-Broder 

Layout: Iris Krüger, Charleen Pitzschel, 

Wiebke Molsen

E-Mail der Redaktion: schnittpunkte@

lehrte-kirche.de

Auflage: 11.400 Exemplare 

Nächster Redaktionsschluss: 

24. Juli 2025

Titel-Foto: Charleen Pitzschel

Spendenkonten: siehe Seite 32 

neue Homepage:

www.kirche-lehrte.de

www.lehrte-auf-kurs.de (Kon΋rman-

denprojekt der GKG Lehrte und der 

Kirchengem. Ahlten und Ilten)
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Lange Jahre wurden die Schnittpunkte 

flächendeckend von fleißigen Austrägern 
und Austrägerinnen in Lehrte verteilt und 
damit „ein Stück Kirche zu den Menschen 
gebracht“. 

Lange Jahre trugen sich die Schnittpunk-

te ΋nanziell selbst durch Spenden und 
Werbung. 

Vielen Dank dafür allen Beteiligten! 

Mittlerweile sind die Druckkosten enorm 
gestiegen, nun schon im dritten Jahr 
übersteigen die Ausgaben die Einnahmen 
deutlich, der Gemeindebrief steckt in den 
roten Zahlen. 
  

Immer mehr Menschen informieren sich 
außerdem online, vermutlich wandert ein 
großer Teil der über 11.000 gedruckten 
Schnittpunkte ungelesen ins Altpapier, 
ökologisch nicht tragbar.  
Ein drittes: Der Kreis der Verteilenden 

wird kleiner. 

Darum hat der Kirchenvorstand beschlos-

sen, dass die Schnittpunkte künftig nicht 
mehr flächendeckend verteilt werden, 
sondern auf vier verschiedenen Arten 

zu erhalten sind:

1. Per Mail, mit dem Vorteil: Sie sind ca. 
eine Woche früher als durch die Druckaus-

gabe umfassend informiert. Dieses ist die 
schnellste und bequemste Art und Weise. 
Das Angebot gilt unabhängig von der 
Konfession!  

Wer diesen Weg wählen möchte, den 
bitten wir zur Aufnahme in einen Verteiler 
um eine Mail an: 
Schnittpunkte-Abo@lehrte-kirche.de  

2. Eine kleinere Auflage werden wir 

ausdrucken, sie liegt zur Abholung bereit 
in allen kirchlichen Gebäuden und auch 
in einigen Läden, da schauen wir, was 
möglich ist. 

3. Wer nicht digital unterwegs ist, kann sich 
per Brief/Zettel/Telefon im Büro melden, wir 
versuchen, den BetreΊenden regelmäßig 
eine Druckausgabe zukommen zu lassen 
– auch das unabhängig von der Konfessi-
on! 

4. Wie früher sind die Schnittpunkte auch 
als PDF über die Homepage zu lesen, dort 
fehlen jedoch aus Datenschutzgründen 
einige Namen, Daten und Bilder. 

Wir haben uns die Entscheidung nicht 
leicht gemacht, für viele in der Gemeinde 
war es eine liebgewordene Gewohnheit, 
viermal im Jahr die Schnittpunkte im Brief-
kasten zu ΋nden.  
Wir sehen allerdings keine Alternative dazu 
angesichts der angespannten Finanzlage 
und hoΊen, dass wir mit diesem vierfa-

chen Angebot alle Interessierten erreichen 
und bitten Sie herzlich um Verständnis. 

 Für den Kirchenvorstand 
 Pastorin Gesa Steingräber-Broder 

Wichtig - Bitte beachten!! 

Ende einer Ära ...
die Schnittpunkte werden teilweise digital
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Von allen Seiten …  

… prasseln die Nachrichten auf mich 

ein: hier ein neuer Krieg, da ein Erdbe-

ben, schon wieder eine prominente Ehe 

zerbrochen, die deutsche Nationalmann-

schaft hat schon wieder verloren, eine 

Steuererhöhung ist wohl unausweichlich, 

mein wichtigstes Medikament ist in der 

Apotheke nicht lieferbar, der Akku mei-

nes Smartphones ist schon wieder leer … 

Nach allen Seiten …  

… fahren meine inneren und äußeren 

Schutzschirme hoch: ich kann das nicht 

mehr hören, ich will das nicht mehr se-

hen, ich halte das einfach nicht mehr aus, 

meine Kraft ist am Ende, mein Vertrauen 

zerstört, meine Hoffnung zunichte … 

Und dann … stirbt einer.  

Es ist nicht irgendeiner. Franziskus – so 

nannte er sich als Papst. Jorge – Georg, 

der Bauer. Ein einfacher Mann, auch 

als Papst. Für einen winzigen Moment 

bleibt die Welt stehen, tritt alles andere 

ganz kurz nur zurück. Und dann geht es 

weiter.  

Ich sehe diesen alten, kranken Mann, 

wie er ein letztes Mal den Ostersegen 

spendet, der Stadt und dem Weltenkreis. 

Ich spüre die Kraft, die dennoch von ihm 

ausgeht.  

„Ausgerechnet an Ostern!“ hat eine 

Zeitung geschrieben. Ich ΋nde es gut 
so. Das ist mehr als alles, was auf mich 

einstürmt, meine Kraft aufzehrt, mich 

wanken lässt. Das gibt mir Kraft. Und 

Mut. Und einen tiefen inneren Frieden. 

Von allen Seiten umgibst du 
mich und hältst deine Hand 
über mir.  
So lautet der 5. Vers des 139. 
Psalms. In Gottes Hand sind 
wir geborgen, im Leben und 
im Sterben. „Erforsche mich, 
Gott, und erkenne mein Herz; 
prüfe mich und erkenne, wie 
ich's meine. Und sieh, ob ich 
auf bösem Wege bin, und leite 
mich auf ewigem Wege.“ 

Ich wünsche allen eine gute Zeit und eine 

gute Ruhe in dieser unruhigen Zeit und 

ein friedvolles Herz in Gottes Gegenwart 

auf allen Wegen und von allen Seiten 

Euer Pastor 

Pastor i.R. K.-M. Voget Foto: privat
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Zu Ende März bereits hat Kathrin Paatsch 

ihren Dienst als Pfarramtssekretärin in 

der Gesamtkirchengemeinde beendet. 

Sie war seit 2021 neben Frau Leiendecker 

mit unterschiedlichem Stundenumfang 

im Gemeindebüro aktiv. 

Immer freundlich, oΊen 
und ansprechbar für alle 

Anfragen und Nöte der 

Menschen hat Frau Paatsch 

gerade auch in der Zeit der 

Zusammenführung der 

beiden Gemeinden einen 

ganz wichtigen verbinden-

den Dienst geleistet. Fahr-

ten hin und her zwischen 

Markus und Matthäus, 

Protokolle der Dienstbe-

sprechung, Excel-Listen für die Präven-

tionsarbeit, den mehr als komplizierten 

Raumplan für die große Gesamtkirchen-

gemeinde – typisch war, wenn sie mit ei-

nem kleinen Lächeln sagte: „Ich kümmere 

mich…“- und dann wussten alle, das lief.  

Ende Juli wird auch Martina Leiendecker 

ihre Tätigkeit im Gemeindebüro been-

den, da sie dann in den wohlverdienten 

Ruhestand geht, nach über 10 Jahren als 

Pfarramtssekretärin in Lehrte. In all den 

Jahren hat sie die sich ständig ändernden 

Herausforderungen souverän gemeistert: 

Stichwort Digitalisierung, die Corona-Epi-

demie und etliche Wechsel in der Gemein-

de. Die Gemeindeglieder 

fanden bei ihr immer ein 

oΊenes Ohr für Sorgen und 
Hilfe, wo es ihr möglich war. 

Auf eigenen Wunsch wird 

Frau Leiendecker im klei-

nen Kreis verabschiedet.  

Ein Pfarrbüro ist manch-

mal wie ein Taubenschlag, 

Mails ploppen auf, an der 

Tür klingelt es, das Tele-

fon meldet sich und der 

Schreibtisch ist voll – Frau 

Paatsch und Frau Leiendecker blie-

ben stets freundlich und ruhig, und am 

Ende des Tages war die Arbeit getan.  

An dieser Stelle möchten wir allen beiden 

noch einmal ganz herzlich für ihr segens-

reiches Wirken danken und alles Gute 

und Gottes Segen für die kommende Zeit 

wünschen!  

Pastorin Sophie Anca 

Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Auf Wiedersehen und vielen Dank,

liebe Kathrin Paatsch und liebe Martina Leiendecker! 

Martina Leiendecker und 
Kathrin Paatsch Foto: privat

 Foto: Uebbing
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Mein Name ist 
Martina Martin 
und seit dem 1. 
Mai 2025 habe 
ich die Stelle als 
Assistentin der 
Gemeindelei-
tung im Pfarr-
büro übernom-
men. 

Ich habe mehr 
als 32 Jahre in einem Hotel in der City 
von Hannover gearbeitet. Erst als Emp-
fangsmitarbeiterin und mehr als 25 Jahre 
leitete ich den Empfang und die Reservie-
rung. Nach diesen vielen Jahren kam der 
Wunsch, mich zu verändern. Das war kein 
einfacher Schritt; er brauchte eine gewis-
se Zeit und viel Mut. Nun freue ich mich 
auf meine neue Tätigkeit und die mich er-
wartenden Herausforderungen. 

Ihre Martina Martin 

Guten Tag, ich bin die „Neue“ 

Martina Martin      
 Foto: privat

Herzlich Willkommen liebe Martina 

Martin! 
Damit der Übergang gut gewährleistet 
wird, hat Martina Martin bereits zum 
1. Mai  angefangen, im Gemeindebüro 
mitzuarbeiten. Sie wird zukünftig zum 
einen den Arbeitsbereich des Sekreta-
riats abdecken, zum anderen wird sie 
auch Managementaufgaben im Bereich 
der Gemeindeleitung übernehmen, in-
dem sie vermehrt den Kirchenvorstand 
in seiner Arbeit unterstützt. 

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Mar-
tina Martin als „Assistentin der Ge-
meindeleitung“ neue Wege in unserer 
Gesamtkirchengemeinde beschreiten 
werden. Wer sie persönlich kennenler-
nen möchte, darf sie sicher gerne im 
Gemeindebüro An der Masch 26 besu-
chen kommen.  

Pastorin Sophie Anca 

stadtwerke-lehrte.de

Wir sind 

für Sie
 da!

Energie für Sie.
Wir sind Ihr Stadtwerk für Strom, Erdgas 

und Wasser. Mit Lehrte verbunden – o�en 

für die Region.
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Es freut 

mich, dass 

es wirklich 

so weit ist. 

Ich darf 

mich Ihnen 

und Euch 

endlich als 

neue Pasto-

rin vorstel-

len. Mein 

Name ist 

Fr ieder ike 

Schweizer. 

Ich bin 35 Jahre alt. Ich habe eine zwei-

jährige Tochter und einen Mann, der aus 

Lehrte kommt. Durch ihn durfte ich schon 

ein paar Seiten von Lehrte kennenlernen. 

Derzeit versehe ich noch die Pfarrstelle in 

Niemetal-Bühren und Scheden-Dankels-

hausen.  

Bevor ich meinen Mann kennengelernt 

habe, kannte ich Lehrte noch nicht, 

nicht einmal über die Staunachrichten. 

Denn ich komme ursprünglich aus Zell 

am Harmersbach im Schwarzwald, fast 

am anderen Ende von Deutschland, wo 

die A2 eher unbekannt ist. Dort habe ich 

durch die kirchliche Jugendarbeit der ka-

tholischen Kirche gemerkt, dass ich gerne 

in der Kirche arbeiten möchte, allerdings 

als Pastorin. So begann mit dem Studium 

in Mainz und Heidelberg mein Weg in der 

evangelischen Kirche.  

In den Norden kam ich dann zum Vikari-

at, das ich in Sehnde machen durfte. Es 

war eine eindrückliche Zeit, in der ich viel 

gelernt und mitgenommen habe. Darum 

freue mich, zurückzukommen. Ich habe 

da schon gelernt, dass es hier in der Ge-

gend viel zu erleben gibt.  

Ich freue mich darauf, mit Ihnen und Euch 

die Themen und Dinge anzupacken, die 

anstehen. Aber vor allem das Schöne und 

Verbindende in Lehrte zu entdecken. Dass 

wir auf diesem Weg, den die Gesamtkir-

chengemeinde vor sich hat, gemeinsame 

neue Erinnerungen schaΊen. Dass wir 
schöne Geschichten von damals erzählen 

können und uns dabei daran erfreuen 

können, was war und ist und kommt.   

Noch zum Schluss eine Anmerkung zu 

mir: ich bin schwerhörig. Ich trage Hörge-

räte und jede Technik hat ihre Grenzen. 

Darum bitte ich Sie und Euch, wenn Sie 

oder Ihr mich seht, mich grüßt und ich 

nicht reagiere, kann es sein, dass ich wirk-

lich nichts gehört habe. Darum kommt 

am besten in mein Blickfeld, so dass ich 

sehen kann, dass jemand mit mir spricht.  

Herzliche Grüße 

Friederike Schweizer 

Hallo Lehrte

Wir freuen uns sehr, dass mit Pastorin Friederike Schweizer das Pfarr-
team wieder komplett ist und wünschen ihr von Herzen, dass Sie sich 
hier wohlfühlt und dass Lehrte und unsere Kirchengemeinde ihr und 
ihrer Familie ein Stück Heimat werden.  
Herzlich willkommen, liebe Friederike Schweizer! 
Am 17. August um 17.00 Uhr feiern wir ihre Einführung und laden herz-
lich ein zu Gottesdienst und anschl. Empfang in die Matthäuskirche.

Für Kirchenvorstand und Pfarramt Pastorin Gesa Steingräber-Broder

 Foto: privat
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Im August dieses Jahres ziehe ich mit mei-

nem Mann nach Hemmingen in die Nähe 

unserer Tochter nebst Familie, will aber 

(vorerst) weiterhin als Pastorin in der Ge-

samtkirchengemeinde Lehrte arbeiten. 

Die Landeskirche hat mich für die letz-

ten 17 Monate meines Dienstes von der 

Pflicht befreit, im Pfarrhaus zu wohnen.   
Es wird mir nicht leichtfallen, denn ich 

habe mich in Lehrte, in der Kirchenge-

meinde und im Pfarrhaus an der Köthen-

waldstraße mit dem schönen Garten sehr 

wohlgefühlt. 

Der Wegzug hat Folgen, ich wer-

de hier in der Stadt weniger präsent 

sein als jetzt. Außerdem sind im Be-

ruf einer Pastorin die Termine oft über 

den ganzen Tag verteilt, manches 

muss ich künftig anders organisieren.  

Aber ich will es zumindest versuchen und 

hoΊe, es klappt mit der Fahrerei. 

Lehrte ist mir lieb und vertraut, ich arbeite 

gern hier als Pastorin und hoΊe, dass das 
bis zu meinem Ruhestand Anfang 2027 so 

bleiben kann. 

Pastorin Gesa Steingräber-Broder 

Auszug aus dem Pfarrhaus 
– jedoch kein Abschied aus Lehrte

8 INFORMATIONEN



Unser Friedhofsteam hat in diesem Früh-

jahr auf dem Alten Friedhof einen Bereich 

für neue Stelengräber fertiggestellt. Dort 

ist nun Platz für 100 Urnen-Grabstätten, 

wovon 60 Partner- und 

40 Einzelgrabstätten 

sind. Dieses Areal haben 

Mitarbeitende des Fried-

hofs mit insektenfreund-

lichen Stauden und Bo-

dendeckern sowie einer 

Scharlacheiche – einem 

sogenannten Zukunfts-

baum – bepΌanzt. Auch 
im Bereich der Baum-

gräber auf unserem Neuen Friedhof hat 

das Friedhofsteam in diesem Frühling 

Zukunftsbäume gepΌanzt, und zwar zwei 
Hopfenbuchen, einen Scharlachahorn, 

eine Esskastanie, einen Ginkgobaum so-

wie eine Scharlacheiche. Zukunftsbäume 

sind besonders an die zukünftigen Be-

dürfnisse einer Stadt angepasst. Sie kom-

men mit Trockenheit und Hitze, aber auch 

mit Frost besser zurecht und haben zu-

dem eine geringere Anfälligkeit für Schäd-

linge und Krankheiten. 

Unser Friedhofsverwal-

ter Herr Winter erläutert 

es wie folgt: „Wir haben 

die Auswahl der Bäume 

aufgrund unserer eige-

nen Erfahrungen der 

vergangenen Jahre ge-

troΊen und uns auch an 
den Empfehlungen der 

Klima-Arten-Matrix für 

Stadtbaumarten (KLAM) orientiert. Die 

KLAM ist das Ergebnis einer Forschungs-

studie der TU Dresden. Diese fundier-

ten Erkenntnisse nutzen wir, um unsere 

Friedhöfe kontinuierlich zukunftsfest zu 

gestalten.“ 

Moni Schneider-Mild 

Eine neue Stelengrabanlage und sieben neue Zukunftsbäume

 Foto: M. Schneider-Mild
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Das Gemeindefest beginnt um 11.00 Uhr 

mit einem Festgottesdienst in der 

Markuskirche.  

Anschließend geht es im Gemeindehaus 

und im Gemeindegarten weiter mit vielen 

Spielen und Aktionen für Groß und Klein:

 2 mit Kinderschminken und Lockendre-

hen 

 2 Hüpfburg 

 2 Murmiland mit faszinierenden Mur-

mel- und Kugelbahnen 

 2 Tischtennisturnier 

 2 E-Rikschafahrten 

 2 mit Musik 

 2 Kaffee und Kuchen 
 2 Zuckerwatte und Poffertjes 
 2 mit Leckerem vom Grill 

Das Ende ist gegen 17.00 Uhr geplant. 

 

Wir freuen uns, wenn wieder Jung und Alt 

gemeinsam feiern und viele Menschen 

zum Gelingen des Festes beitragen. 

Eine herzliche Bitte: 

Wer könnte einen Kuchen backen? Ku-

chenabgabe ist am Sonntag von 10.00-

11.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Wer helfen möchte oder backen würde, 

meldet sich bitte im Kirchenbüro (Tel. 

837077)

Ein herzliches Dankeschön!  

Einladung zum Gemeindefest

Herzlich willkommen zum Gemeindefest der 
Gesamtkirchengemeinde Lehrte am 31. August 

Der Markus-Seniorenkreis plant Ende 

August/Anfang September eine Busfahrt 

in die Heide. Sowohl 

Hermannsburg als 

auch die Fischtei-

che bei Dehningshof 

stehen mit auf dem 

Programm. In Her-

mannsburg erwartet 

uns eine gedeckte 

Kaffeetafel und ein 
kurzer Einblick in die 

Arbeit der Mission. 

Des Weiteren wer-

den die Teiche bei Dehningshof ange-

fahren. Sie liegen idyllisch inmitten einer 

herrlichen Heidelandschaft. Entlang des 

Rundweges stehen überall Bänke zur Ver-

fügung. Dieser gut ein Kilometer lange 

Rundweg mitten durch 

die Heide und um den 

Angelbecksteich her-

um ist rollstuhlgerecht 

angelegt worden.  Auch 

für Sehbehinderte ist 

der Weg durch taktile 

Wegbegrenzungen zu 

erkunden. Gäste sind 

bei dieser Fahrt aus-

drücklich erwünscht! 

Nähere Auskunft erteilt Ihnen ab 10. Au-

gust 2025 Frau Vockeroth vom Senioren-

kreis unter der Tel. 825137. 

Auf nach Hermannsburg und in die Heide

 Foto: privat
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Jesus Christus spricht: Ihr seid das Salz 
der Erde. Ihr seid das Licht der Welt. 
(...) So soll euer Licht vor den Menschen 
leuchten, damit sie eure guten Werke se-
hen und euren Vater im Himmel preisen.  
         Matthäus 5 

 

Am 23. Februar 2025 verstarb Charlotte 
Feyer. Seit 1991 war sie ehrenamtlich in 
der Markusgemeinde aktiv. Sie gestaltete 
viele Jahre den Seniorennachmittag aktiv 
mit, sowohl inhaltlich als auch in der Kü-
che. Besonders gerne teilte sie ihre Freu-
de an Rätseln, Geschichten und Gesell-
schaftsspielen mit den Seniorinnen und 
Senioren. Außerdem verantwortete sie 
viele Sommerfahrten und prüfte im Vor-
feld Orte und Lokale. Lange Zeit engagier-
te sie sich im Gymnastikkreis und organi-
sierte auch dort die Feiern und Fahrten. 
Über viele Jahre besuchte sie die Spiele-
gruppe der Markusgemeinde. Charlotte 
Feyer steckte bis zuletzt viele Menschen 
mit ihrem Humor und ihrer Zuversicht an.  
Wir wissen Charlotte Feyer nun bei Gott 
geborgen und denken mit großem Dank 
an sie zurück. 

Angelika Vockeroth und 

Pastorin Sophie Anca

In Erinnerung an Charlotte Feyer

 Foto: privat

Am 19. März ist Inge Helbing im Alter von 

83 Jahren unerwartet gestorben. Lange 

Jahre hat sie sich auf unterschiedliche 

Art und Weise in der Matthäuskirchen-

gemeinde engagiert, ob im Gemein-

debeirat, bei der OΊenen Kirche, als 
Vertrauensfrau oder im Andachtsteam.  

Ihre freundliche und zugewand-

te Art, ihr Lachen und ihr tiefgrün-

diges Denken werden uns fehlen.  

Wir sind traurig und zugleich dankbar, 

dass sie da war. Möge sie in Gottes Frie-

den ruhen. 

Pastorin Gesa Steingräber-Broder 

Wir trauern um Inge Helbing

 Foto: privat
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Der Männerkreis der Gesamtkirchenge-

meinde Lehrte hat am Donnerstag, den 

13. März 2025 das Logis-

tikzentrum Aldi Nord in 

Lehrte – Aligse besichtigt. 

Das Interesse war außer-

ordentlich groß. Wegen 

des laufenden Betriebs 

war die Teilnehmerzahl 

auf 20 Personen be-

grenzt.  

Pünktlich um 10.00 Uhr 

wurden wir vom Verwal-

tungsleiter Herrn Hartmann und vom Logis-

tikleiter Herrn Voigt begrüßt. Das Logistik-

zentrum hat eine Gesamt- LagerΌäche von 
ca. 42.800 Quadratmeter, darin Kühllager 

speziell für Obst und Gemüse und Flächen 

für FrischΌeisch. In Logistik und Verwal-
tung sind ca. 200 Mitarbeiter beschäftigt. 

Vom Logistikzentrum Nord werden 134 

Märkte in der Region Wolfsburg, Peine, 

Südheide, Hannover, Salzgitter, Braun-

schweig, Hameln und Hildesheim beliefert. 

Die zeitgerechte Belieferung mit zum Teil 

unterschiedlichen Anlie-

ferzeiten ist eine enorme 

Herausforderung. 

In einem Rundgang 

durch das Logistikzent-

rum mit fachmännischen 

Erklärungen haben wir 

einen guten Einblick er-

halten.   

Durch die direkte Anbin-

dung an die Autobahn 

haben sich die befürchteten Beeinträch-

tigungen durch vermehrten Verkehr zum 

Glück nicht bewahrheitet. 

Zum Ende des Rundgangs wurden wir in 

der Kantine noch zu einem Imbiss eingela-

den. 

 

Für den Männerkreis der Gesamtkirchen-

gemeinde Lehrte 

Horst Struckmann 

Besichtigung des Logistikzentrums Aldi Nord in 
Lehrte - Aligse

Ich bin ein Fremder gewesen 
und ihr habt mich aufgenom-
men (Mt 25,35 b) 

Seit zehn Jahren ist unsere Kirchenge-

meinde bei „Lehrte hilft“ aktiv: Startpunkt 

war das erste Montagscafé im Jahr 2015.   

In der Folgezeit haben mehr als 200 

Ehrenamtliche fast über Nacht unter-

schiedlichste Angebote aus dem Boden 

gestampft: Das Montagscafé, unsere Fahr-

radwerkstatt, ein Sprachkurs, die Lern-

füchse sowie gelegentliche Exkursionen 

und besondere Kurse werden unverän-

dert angeboten und intensiv nachgefragt. 

Wir wollen auch zukünftig zugewanderte 

Menschen und ihre Familien unterstützen.   

Helfen Sie uns dabei. Machen Sie mit bei 

„Lehrte hilft“. Nähere Infos unter: www.

lehrte-hilft.de 

Armin Albat 

10 Jahre Lehrte hilft
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In den Osterferien erlebten 39 engagier-

te Jugendliche eine intensive und berei-

chernde Zeit bei der Juleica-Schulung 

der Evangelischen 

Jugend und wurden 

zu Jugendgruppen-

leiter:innen ausge-

bildet.  

 

Die Themen: 

Spielepädagogik, 

Gruppendynamik, 

Entwicklungspsy-

chologie, Kommu-

nikation und Rhe-

torik, Kindeswohl 

sowie Prävention sexualisierter Gewalt, 

Gruppenprozesse, Aktivitäten anleiten 

und Konflikte bewältigen.   

„Es ist großartig zu 

sehen, wie viele jun-

ge Menschen sich 

mit Herzblut in der 

Jugendarbeit enga-

gieren. Ihr Einsatz ist 

eine enorme Berei-

cherung für unseren 

Kirchenkreis“, freute 

sich Kreisjugendwar-

tin Dagmar Stoeber 

im Anschluss.  

Juleica:

Gemeinschaft, neue Erfahrungen und Freundschaften

 Foto: privat

In den Kindergärten wurden die Sam-

melkisten bunt gestaltet und eifrig ge-

füllt, und auch die Sammelkiste in der 

Matthäuskirche war mehrmals so voll, 

dass wir die Gaben zwischenzeitlich zur 

Lehrter Tafel gebracht haben. Die Mit-

arbeiter und Mitarbeiterinnen bei der 

Tafel bedanken sich herzlich. Alle Gaben 

bereichern den Bestand der Tafel sehr.  

Unser Dank gilt auch allen Hel-

ferinnen und Helfern, in der Ge-

meinde, die hilfreich waren! 

Die Leiterinnen unserer Kindertagesstät-

ten haben geäußert, dass sie sich bei ei-

ner eventuellen Wiederholung so einer 

Sammlung wieder beteiligen würden.  

Danke auch von uns.

Horst und Bärbel Neiseke 

DANKE - sagt die Lehrter Tafel

Neuer Kurs ab Dezember 

Ab Dezember beginnt ein neuer „ambu-

lanter“ JuLeiCa-Kurs mit zwei Block-Wo-

chenenden und fünf Abendterminen.

Die Juleica-Ausbildung bildet die Grund-

lage für ehrenamtliches Engagement in 

der Jugendarbeit und die Jugendleiter:in-

nen-Card (JuLeiCa) ist ein bundesweit 

anerkannter Ausweis für ehrenamtliche 

Mitarbeitende in der Jugendarbeit. Sie 

dient als Legitimation und Quali΋kations-

nachweis und würdigt zugleich das soziale 

Engagement der Inhaber:innen.   

Weitere Informationen und Anmeldung 

beim Kirchenkreisjugenddienst auf www.

kjd-burgdorf.de oder bei Kreisjugendwar-

tin Dagmar Stoeber dagmar.stoeber@evl-

ka.de Tel.: 05136 88 89 31. 
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Gut fünf Jahre hat Angelika Vockeroth 

umsichtig und zuverlässig das „Ma(h)l zu 

Markus“ verantwortet. Gemeinsam mit 

einem Team von ehrenamtlichen Helfe-

rinnen und Helfern hat sie dafür gesorgt, 

dass mittwochs immer eine heiße Suppe 

von der Schlachterei Schlüter im Mar-

kus-Gemeindehaus auf den Tischen stand 

und die Gäste sich willkommen fühlten. 

Liebevoll eingedeckte Tische, oΊene Tü-

ren und Ohren waren selbstverständlich 

für ihre Arbeit.  

Inzwischen hat sich ein fester Besucher-

stamm etabliert, der gerne das Angebot 

annimmt, in Gemeinschaft zu essen, ei-

nen KaΊee zu trinken und einfach nett 
miteinander zu plaudern.  

Im Dezember 2024 nun wurde Angelika 

Vockeroth sehr freundlich von den Seni-

orinnen und Senioren und den ehrenamt-

lichen Mitstreitern und Mitstreiterinnen 

verabschiedet. Es gebührt ihr ein großer 

Dank für ihre tolle Arbeit! 

Seit Januar hat Antje Rubart-Rosentreter 

die Verantwortung für das „Ma(h)l zu Mar-

kus“ übernommen und begleitet den Mit-

tagstisch mit viel Freude. Jeden Mittwoch 

ab 12.00 Uhr sind Seniorinnen und Seni-

oren weiterhin herzlich eingeladen, bei 

guten Gesprächen und Begegnungen ge-

meinsam einen Mittagstisch zu genießen 

– eine freiwillige Spende wird erbeten. Es 

werden eine heiße Suppe sowie Tee und 

KaΊee im Anschluss angeboten.
Das Team von „Ma(h)l zu Markus“ freut 

sich, auch neue Gäste mittwochs im Ge-

meindehaus Am Distelborn 3 begrüßen 

zu dürfen! Und auch neue Ehrenamtliche, 

die Lust hätten, das Ma(h)l mit zu beglei-

ten, sind herzlich willkommen.   

Pastorin Sophie Anca 

 

Das „Ma(h)l zu Markus“ geht weiter... 

 Foto: privat Antje Rubart-Rosentreter Foto: privat
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Donnerstag, den 05. Juni 

Tagesfahrt nach Nordhausen und Bad Frankenhausen. 

Auskunft: Horst Struckmann, Tel.: 05132- 52329 

 

Der Männerkreis lädt ein 

Am Donnerstag, den 03. Juli, 18.00 Uhr ΋ndet unser jährliches 
Grillen am Gemeindehaus am Distelborn statt. Für Grillgut, Salate und Getränke 
ist gesorgt. 
Anmeldung erforderlich!

Gerhard Liesenberg     Horst Struckmann 
Tel.: 05132 52641         Tel.: 05132 52329

Der Männerkreis lädt ein

Wie gehabt den ersten Donnerstag 

im Monat mit Suppe von 16-19 Uhr, 

den dritten Donnerstag „light“ im Mo-

nat mit KaΊee/Tee und Gebäck von 16-
18 Uhr

Die Termine für Juni bis August ΋nden sie 
im Infokasten unten.

Alles ohne Anmeldung und kostenlos, 
kommt/kommen Sie einfach im 

Gemeindehaus in der Goethestraße 
vorbei! 

Ob Kinder, Jugendliche, Erwachsene – 
wer kommen will, ist willkommen.

Wer einen selbstgebackenen Kuchen spen-

dieren oder anderweitig mitwirken mag, 
möge sich bei Ste΍ Wulf s.wulf@mattha-

eus-lehrte.de melden, wir freuen uns!
 Pastorin Gesa Steingräber-Broder 

#seelenwärmer – es geht weiter!

Die nächsten Termine im Einzelnen: 

5. und 19. Juni  
 

3. und 17. Juli   

7. und 21. August  

Thematisch planen wir am  
 
5. Juni – #seelenwärmer mit Überra-
schungsfilm und Suppe  

3. Juli – #seelenwärmer mit Grillen und 
„Knete selbstgemacht“ 
  
7. August – #seelenwärmer „Einfach mal 
Spielen“ mit Suppe
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Die Gruppe „frauen unterwegs“ trifft sich                                   
am dritten Donnerstag jeden Monats, in aller Regel von 19.00 bis 21.00 Uhr.

Zu unseren nächsten Veranstaltungen 
laden wir alle Interessierten herzlich ein:
 

05. Juni 2025 

7:30 Uhr Abfahrt Matthäuskirche  

Der Männerkreis lädt zur Tagesfahrt ein: 
Nordhausen u. Bad Frankenberg/Harz 
 

08. Juni 2025 Pfingstsonntag 

10:00 Uhr Matthäuskirche 

Pastorin Steingräber-Broder und 
„frauen unterwegs“ 
Festgottesdienst zu Pfingsten 

 

17. Juli  2025  – 19:00 Uhr 

Gemeindehaus  Am Distelborn 3 
Pastorin i.R. Gunhild Lauter-Ähnelt 
Facetten der Farbe Blau 
Natur – Physik – Kunstgeschichte – Architektur  - Geologie – Religion 
 

21. August  2025 – 18:00 Uhr 

Gemeindehaus und Markusgarten Am Distelborn 3     
Gruppe „frauen unterwegs“ 

Sommerfest im Markusgarten 

mit Büfett, Lesen und Liedern   Ansprechpartnerinnen:
 Susanne Hilmer-Anke, Tel.: 872552, s-h-a@online.de
 Brigitte Boetel, Tel.: 51567, b.boetel@gmx.net

Die Gruppe „frauen unterwegs“ lädt ein

Lesung bei „frauen unterwegs“ Foto: 
privat

Bestattungsvorsorge – eine Sorge weniger 

Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

in schweren
Begleiter
Ihr

Stunden

B E S T A T T U N G E N  S E I T  1 9 2 9

Burgdorfer Straße 35 · 31275 Lehrte

www.meinig-bestattungen.de

Lehrte 

05132 2848

Ahlten 

05132 7139

Sehnde 

05138 1564
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Auf diesem Foto sehen Sie die Kinder der 

Löwen- und Eulengruppe im gemeinsa-

men Singkreis, der freitags statt΋ndet. 
Frau Jäckel bringt den Kindern anhand 

von einigen Bildern das Thema Fasching 

näher. Danach probieren sie aus, wie eine 
Luftschlange ausgepustet wird und auch 

ein paar Luftballons regen zum Spielen 

an. Am Rosenmontag durften Kinder, die 
das mochten, eine kleine Verkleidung an-

legen. Die Eltern sorgten für das leibliche 
Wohl und die großen Kinder der Gruppen 

haben schon mal in den Kindergarten hi-

neingeschnuppert und dort die große Ro-

senmontagsparty miterlebt. Heike Borges-Duschek

Fasching in der Matthäus Krippe 

 Foto: privat

Die Midi–Kids der Matthäus Kindertages-

stätte lernen im Projekt „Unsere fünf Sin-

ne“ gerade die Sinne und ihre Funktionen 

kennen. Ende Februar sind wir – Aeneas, 

Hannah, Layla, Viola, Lew, Flora, Athan 

und Sara für den Sinn „Hören“ in Lehrte 

spazieren gegangen und haben mal ganz 

genau hingehört, wie es in Lehrte klingt. 

Wir haben viele verschiedene Geräusche 

gehört: von Vogelzwitschern bis zur Kehr-

maschine. 

Heike Borges-Duschek

„So klingt Lehrte“ 

 Foto: privat

Hast Du Lust auf ein Freiwilliges So-

ziales Jahr im Kindergarten der Mar-

kus-Kita „Am Stadtpark“? 

Wir suchen Dich, gerne ab sofort. 

Wir sind eine Kindertagesstätte in evan-

gelischer Trägerschaft mit zwei Krippen-

gruppen und einer Kindergartengruppe.  

Bei Interesse oder Fragen melde Dich ein-

fach bei: 

Christine Gesterkamp (Leiterin der 

Kita) unter christine.gesterkamp@evl-

ka.de oder 05132-85 76 100. 

FSJ in der Markus-KiTa
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Familiengottesdienst am Sonntag, 29. Juni 2025, 

11.00 Uhr auf dem Platz vor der Markuskirche 

 

Wieder einmal werden zum Sommer 17 Kinder die 

Markus-KiTa am Stadtpark verlassen, um in eine an-

dere Einrichtung zu wechseln oder um in die Schule 

zu gehen. In unserem Familiengottesdienst am Sonn-

tag vor Beginn der Sommerferien wollen wir all die-

sen Kindern gute Wünsche und Gottes Segen mit auf 

ihren Weg geben.  

Der Gottesdienst wird von den Kindern und ihren Er-

zieherinnen mitgestaltet.  Musikalisch wird er durch 

unsere Gottesdienstband begleitet. Wir freuen uns 

auf viele Besucher – ob klein oder groß, alle sind 

herzlich willkommen!  

Sophie Anca für das Familiengottesdienstteam 

„Geh mit Gottes Segen!“ 

 Foto: privat
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Die evangelische Arbeit mit Kindern und Ju-

gendlichen prägt. Junge Menschen lernen 

Gemeinschaft, Respekt vor anderen, Rück-

sicht aufeinander, und sie erfahren von der 

christlichen Tradition, die HoΊnung und 
Zuversicht auch in schweren Zeiten gibt. 

Darum hat die Kinder- und Jugendarbeit 

einen hohen Stellenwert in unserer Kir-

chengemeinde und wir sind dankbar, dass 

so viele Haupt- und Ehrenamtliche sich mit 

Freude und Ideen dort engagieren. 

Jugendliche Teamer*innen begleiten den 

Kon΋rmandenunterricht, sei es auf dem 
SchiΊ oder im Gemeindezentrum. So 
lernen sie – begleitet durch Hauptamt-

liche – Verantwortung zu übernehmen 
und Kleingruppen zu leiten, ihr Kön-

nen und Selbstbewusstsein wächst.   

Sie engagieren sich für andere, lernen de-

mokratische Werte kennen und erfahren, 

dass der christliche Glaube einen Halt im 

Leben gibt. 

 

 

Eine Woche Abenteuer in Gemeinschaft, 

Essen, beten, spielen, singen, biblische 

Geschichten hören…die KinderFerienTage 
in Lehrte sind regelmäßig ausgebucht. Die 

Kinder haben Spaß und ΋nden Freunde, 
die Eltern werden in den Ferien entlastet 

und wissen ihren Nachwuchs in guten 

Händen. 

Daher bitten wir Sie: Unterstützen Sie 
diese Arbeit vor Ort, damit Kinder und 

Jugendliche die christliche Gemeinschaft 

erleben können und gestärkt ins Leben 
gehen.  

H e r z l i c h e n 
Dank! 

 

Ihr 

Kirchenvorstand

Eine Kirche ohne Nachwuchs? 

– die sieht bald ziemlich alt aus! 
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     = Wir laden ein zum Kirchencafé im Anschluss an den Gottesdienst

Mai

Sonntag, 25. Mai 2025 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Gottesdienst mit Lektorin Celina Hebel

Himmelfahrt

Donnerstag, 29. Mai 2025 um 11.00 Uhr im Stadtpark

Ökumenischer Gottesdienst zu Himmelfahrt mit ökumenischem Team

Juni

Sonntag, 1. Juni 2025 um 10.00 Uhr in der Markuskirche 

Gottesdienst mit Lektor Jan Nadaczinski

Sonntag, 8. Juni 2025 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Festgottesdienst zu Pfingsten mit „frauen unterwegs“ und Pastorin Gesa Steingrä-
ber-Broder

Montag, 9. Juni 2025 um 10.00 Uhr  in der Markuskirche 
Festgottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl mit Prädikantin Dorothea Jahns

Sonntag, 15. Juni 2025 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Gottesdienst mit Jubelkonfirmationen mit Pastor Jochen Roth 

Sonntag, 22. Juni um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Gottesdienst mit Pastor i.R. Karl-Martin Voget

Sonntag, 29. Juni 2025 um 11.00 Uhr in der Markuskirche 
Familiengottesdienst mit Verabschiedung der KiTa-Kinder der Markus-KiTa mit Pasto-
rin Sophie Anca
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Juli

Sonntag, 6. Juli um 10.00 Uhr in der Nikolauskirche

SommerKirche mit Prädikantin Dorothea Jahns

Sonntag, 13. Juli 2025 um 11.00 Uhr  in der Markuskirche 

Familiengottesdienst zu den KinderFerienTagen der Gemeinden Ahlten, Ilten und 

Lehrte mit Nachbarschafts-Diakon Sven-Oliver Salzer und Team

Sonntag, 20. Juli um 18.00 Uhr in der Nikolauskirche

SommerKirche mit Pastor Markus Lesinski

Sonntag, 27. Juli 2025 um 10.00 Uhr in der Nikolauskirche

SommerKirche mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder

August

Sonntag, 3. August um 18.00 Uhr in der Nikolauskirche

SommerKirche mit Lektorin Celina Hebel

Sonntag, 10. August 2025 um 10.00 Uhr Uhr in der Nikolauskirche 

SommerKirche mit Lektorin Ariane Bödecker

Sonntag, 17. August um 17.00 Uhr in der Matthäuskirche

Einführungsgottesdienst von Pastorin Friederike Schweizer 

mit Superintendentin Sabine PreuschoΊ, Pastorin Sophie Anca 
und Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Sonntag, 24. August 2025 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche 

Gottesdienst mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Sonntag, 31. August um 11.00 Uhr in der Markuskirche

Festgottesdienst zum Gemeindefest mit Pastorin Sophie Anca und Pastorin 

Friederike Schweizer

 Ausschnitt aus Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de
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Was wünschst du dir? Diese Frage beschäftigt zu Geburtstagen, Feiertagen oder an-

deren Anlässen. Welche Wünsche sind es im Allgemeinen, im Sommer, in Bezug auf 

Ferien, Urlaub und Reisen? An welche Wünsche denken Sie gerade jetzt? Glück, Frieden, 

Sicherheit? Was ist Ihr vordringlichster Wunsch?  

In der Themenreihe der SommerKirche stellen wir „Wünsche“ in den Mittelpunkt. Gern 

nehmen wir Ihren persönlichen Wunsch entgegen. Schreiben Sie uns eine E-Mail an: 

d.jahns@lehrte-kirche.de; Ihr Wunsch wird vertraulich behandelt und ohne Namens-

nennung eingebunden. Und wer weiß, vielleicht geht der eine oder andere Wunsch 

auch in Erfüllung?! 

Wünsche-Gottesdienste finden statt am: 
06.07. 10.00 h Nikolauskirche Prädikantin Jahns 

13.07. 11.00 h Markuskirche Familiengottesdienst der Kinderferientage Diakon Salzer 

20.07. 18.00 h Nikolauskirche Pastor Lesinski 

27.07. 10.00 h Nikolauskirche Pastorin Steingräber-Broder 

03.08. 18.00 h Nikolauskirche Lektorin Celina Hebel 

10.08. 10.00 h Nikolauskirche Lektorin Ariane Bödecker 

Der „Himmlische Partyservice“ stellt im Anschluss an den Gottesdienst Köstlichkeiten 

(kulinarische Wünsche) zum Snacken bereit. 

Wir freuen uns auf Sie! 

  Ihr Team der SommerKirche

SommerKirche - diesmal… „Wünsche“

In den Sommerferien nehme ich mir Zeit 

zum Zuhören, bin ich einfach da, bereit 

für Menschen, die mit mir sprechen wol-

len. Ob es persönliche Fragen sind oder je-

mand einfach mal reden will, ob etwas auf 

der Seele lastet oder ein geistliches Thema 

Sie beschäftigt – ich habe dann Zeit für Sie. 

 

An drei Montagen, am 14.07., 21.07. und 

28.07. jeweils von 16 - 17 Uhr sitze ich auf 

dem Alten Friedhof zwischen Feldstraße 

und Eichenweg auf der Bank vor der Ka-

pelle – bei Regen oder großer Hitze in der 

Kapelle bei offener Tür – und bin „ganz Ohr“.   
 Pastorin Gesa Steingräber-Broder 

Ein oΊenes Ohr auf dem 
schönen Alten Friedhof 

Die Pastorin ist „ganz Ohr“  Foto: privat
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Von Samstag, 14. Juni, bis Samstag, 21. Juni, 

findet in Lehrte vor dem Kirchenzentrum am 
Markt, An der Masch 26, der Tauschpavillon 
statt. 

 

Was ist der Tauschpavillon? 
Der Tauschpavillon ist ein rund um die Uhr 
geöΊnetes Zelt mit „FlohmarktbuΊet“, wo 
gut erhaltene Dinge neue Liebhaber*innen 
finden. Jede*r kann etwas mitbringen, das 
er/sie nicht mehr braucht, und sich anderes 
aussuchen. Getauscht wird gratis nach dem 
Prinzip „Geben und Nehmen“. Oder auch nur 
Geben oder nur Nehmen. 

Alles, was gut erhalten ist, ist willkommen:   
Kleidung für Kinder und Erwachsene, Tisch-

wäsche, Bettwäsche, Spielzeug, Haushalts-

waren, Blumentöpfe, Dekoartikel… Außer 
Dingen, die keine Feuchtigkeit vertragen, also 
bitte KEINE Elektrogeräte, Bücher, Möbel.   
Wer zusätzlich etwas geben möchte, kann 
die fest installierte Spendendose füttern, die 
dreimal täglich geleert wird. Die Spenden 
gehen an nachhaltige Projekte der Kirchen-

gemeinde, zum Beispiel Insektenhotels auf 
unseren Friedhöfen. 
 

Warum mitmachen? 
Du trennst dich von Dingen, die du nicht 
mehr nutzt, und findest im Gegenzug etwas, 
das dir Freude macht. Gleichzeitig schonen 
wir gemeinsam die Umwelt, indem wir weni-
ger wegwerfen und weniger neu kaufen. 
 

Wann und wie? 
Spenden können von Freitag, 13. Juni, ab 
15:00 Uhr bis Freitag, 20. Juni, bis spätestens 
15:00 Uhr und dazwischen rund um die Uhr 

am gekennzeichneten Sammelplatz An der 
Masch 26 abgestellt werden. Ein Helfer*in-

nen-Team sortiert dreimal täglich die gespen-

deten Dinge vor und füllt das TauschbuΊet 
zu folgenden Uhrzeiten wieder auf: 7:00 - 
9:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr, 19:00 - 21:00 Uhr. 

Und dann darf mitgenommen werden – al-
les außer Zelt, Tischen und Kleiderständern. 
Ob vorm Frühstück, in der Mittagspause, auf 
dem Nachhauseweg nach der Schule / Arbeit 
oder nachts mit der Taschenlampe… Stöbern 
ist jederzeit möglich.  
 

Besuchen Sie uns und machen Sie mit!   
Die Nachhaltigkeits-AG der evange-

lisch-lutherischen Gesamtkirchengemeinde 
Lehrte freut sich auf Sie. 
 

Zusätzlich zum Tauschpavillon empfehlen 
wir folgende Verschenkegruppe in Lehrte: 
https://www.hof-zwoelf-lehrte.de/organisati-
on/sharing-is-caring-lehrte 

Lucy Kayes 

Der Tauschpavillon zum Mitmachen – 
gratis Flohmarkt rund um die Uhr 

Bild KI-generiert Lucy Kayes
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Erdbeben in Myanmar:  
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!
Evangelische Bank  
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Südostasien Nothilfe
diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



ganze Seite (nicht weniger)

…wie es sich für einen 
Esel gehört, die sind ja be-
kanntlich ausdauernd. 

Weitere Menschen ha-
ben sich bei der 150 
x 150 Euro zum 150. 
Geburtstag der Mat-
thäuskirche beteiligt, 
diejenigen, die Spaß 
an einem Fotoshoo-
ting mit Esel hatten, 
sind im Foyer in der 
Mappe zu bewundern.  

Wir sammeln weiter 
dafür, dass die Mat-
thäuskirche „΋t für die 
Zukunft“ wird, unser Ziel 
ist: Dieses wunderbare 
Wahrzeichen Lehrtes 
soll für unterschiedliche 
Veranstaltungen nutzbar sein, unter an-
derem die Elektrik im KirchenschiΊ und 
das Foyer sollen modernisiert werden. 

Wer mitmachen mag, 
möge sich gerne mel-
den bei gesa.steingrae-
ber-broder@evlka.de 
– oder einfach spenden. 
Natürlich sind auch ande-
re Summen willkommen!  

Herzlichen Dank an:   
Alle, die gespendet ha-
ben, unsere Matthäus-
stiftung, den tatkräf-
tigen Bauausschuss 
und allen weiteren, 
die diese Aktion tat-
kräftig unterstützen! 

Übrigens: Matti geht 
auch aus, wenn ihn 
jemand zum Beispiel 
zum Geburtstag zu 
Gast haben möchte 

oder zu anderen Gelegenheiten. Im 
„Café am Markt“ war er schon zu Gast. 
 Pastorin Gesa Steingräber-Broder 

Matti trottet weiter… 

 Foto: privat

Inga    Baurmeister
Steuerberaterin

Telefon 05132 • 50659-60
Telefax 05132 • 50659-80
E-Mail info@baurmeister-stb.de
Internet www.baurmeister-stb.de

Wandelgraben 1 • 31275 Lehrte
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Was wären Passionszeit oder österliche 

Feiertage ohne vielfältige Musik und die 

Menschen, die dies möglich machen? 

 

Projektchor, Kantorei oder Bläserchor 

mit ihren Leitungen, Orgelspielende, Ins-

trumentalisten oder das Männervokalen-

semble der Kantorei gestalteten in den 

letzten Wochen zum Beispiel den Blä-

sergottesdienst mit besonderer Musik, 

das noch neue Format des Ausklanggot-

tesdienst, Marktmusiken, feierliche Fest-

gottesdienste an den Feiertagen in den 

Kirchen ebenso wie Andachten in den 

Pflegeheimen. Es wurde in Gemeinschaft 
geprobt und sich auf noch anstehende 

Auftritte vorbereitet, so auch zum Beispiel 

in Gospel-, oder Kinderchor. 

Großen Dank, dass sich so viele Men-

schen für die Musik in der Gemeinde mit 
Herzblut einsetzen!  

Exemplarisch wollen wir heute Heide und 
Peter-Ludwig DahlhoΊ von der Omni- Mu-

sikschule und Ihren Schülerinnen/Schü-

lern Dank sagen. Heide DahlhoΊ gestal-
tete mit ihren Schülerinnen die Musik bei 

den Mittwochsruhen. Am Gründonners-

tag und Karfreitag war Musik mit Flöte 

und gleich zwei Cembali ein besonderes 

Erlebnis – in dieser Zusammensetzung 
wohl vorher noch nicht in Lehrte zu erle-

ben und ein eindrückliches Erlebnis! 
 

Musik kann gleichermaßen Ausführende 
und Zuhörende bereichern. 

Wer sich gerne in den großen Kreis der 
Musizierenden mit einreihen möchte, 

(ob Groß oder Klein) sei herzlich willkom-

men. Für mehr Informationen wenden 
Sie sich bitte an die jeweilige Gruppenlei-
tung. Die Kontaktdaten ΋nden Sie auf der 
Homepage oder auf der ersten Seite der 

Schnittpunkte.  
 

Was steht in den kommenden Wochen 

musikalisch Besonderes an? 

Herzliche Einladung zum Beispiel  
 1 zu unserem noch neuen Format des 

Harfencafés zweimal monatlich 

 1 zu den nächsten Marktmusiken am 

21.6. und 16.8. 
 1 zu Sing-Workshops des Kirchenkrei-

ses am 21.6.  
 1 zum Workshop „Ukulele: Kleines Inst-

rument ganz groß“ am 16.8.  
 

Ausführliche Info erhalten Sie auf unserer 

Homepage. Lassen Sie sich dazu von die-

sem QR- Code auf die Seite der Kirchen-

musik leiten! 

Mit herzlichem Gruß,  

Birgit Queißner, Kantorin 

Viel Musik in unserer Gemeinde: 

Von Herzen Dank! 
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In den vorletzten Schnittpunkten hat-

ten wir mit der Rubrik Ehrenamts-

börse begonnen, erfreulicherweise 

haben wir auf diesem Weg einige Men-

schen gefunden, die sich engagieren. 

Das macht Mut, die Reihe fortzusetzen.

Schauen Sie nach, was es bei uns gibt, für 

Anregungen sind wir oΊen. Melden Sie 
sich bei Interesse gerne bei mir.

Die Angebote werden in den kommenden 

Ausgaben der Schnittpunkte laufend ak-

tualisiert. 

Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Wir bieten - Sie ΋nden!
Ehrenamtliche Mitarbeit in der Gesamtkirchengemeinde

Besuchsdienst - eine Aufgabe, die erfüllen kann

„Man kriegt ja immer was zurück!“ – so äußerte sich eine unserer  Be-

suchsdienstfrauen. So suchen wir Menschen, die Senioren ab 80 Jahren 

zum Geburtstag besuchen mögen.

Ansprechpartnerin: Pastorin Gesa Steingräber-Broder, 

E-mail: gesa.steingraeber-broder@evlka.de

Umfang: flexibel 

Die Bahnhofsmission sucht nette Leute 

Sie haben Spaß an netten Gesprächen?

Sie möchten uns gerne unterstützen?

Und Sie haben Zeit für 4 Stunden pro Woche?

Sie sind interessiert? Dann melden Sie sich gerne bei

Christine Busch-Saile unter 0163-2849446

Wir suchen Dich! 

Unsere ehemalige „Rentnerband“ ist in die Jahre gekommen. Für die Un-

terhaltung unseres Spielplatzes am Distelborn suchen wir Menschen, die 

mit Hammer, Akkuschrauber oder Pinsel umgehen können und die Spaß 

dabei haben vorhandene Spielgeräte zu pΌegen oder neues Spielgerät zu 
montieren. Bei Hagel, Regen oder Schnee ruht die Arbeit und wir warten 

auf besseres Wetter. Für frische Luft, Getränke und Snacks wird gesorgt. 

Bitte melde Dich bei Peter Andrejewski Tel.: 0163-1442469 
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Mitarbeit im Gemeindebeirat 

Ausrichten des Kirchencafés, Entwickeln kreativer Ideen für Neues und 

Mitarbeit bei der Umsetzung. Gemeinde mitgestalten!

Ansprechpartner: Andreas Wilkening, a.wilkening@matthaeus-lehrte.de

Umfang: 2 Stunden pro Monat für Besprechungen, 2 Stunden pro Mo-

nat für Kirchencafé

Sie haben andere Ideen und möchten sich einbringen? 

Dann sprechen Sie uns an!

Pastorin Sophie Anca, Tel 2653, sophie.anca@evlka.de

Pastorin Gesa Steingräber-Broder, gesa.steingraeber-broder@evlka.de 

Seelenwärmer – alle sind willkommen 

Kinder, Jugendliche, Erwachsene unterschiedlichen Alters – beim Seelen-

wärmer ist was los und es ist jedes Mal anders. Wer hat Lust mitzumachen? 

Kaffee kochen, Gemüse für die Suppe Schnippeln, mal ein Thema vorberei-
ten, einen Kuchen backen, mit Menschen sprechen… vieles gibt es zu tun 

und ein engagiertes und gut gelauntes Team freut sich über Verstärkung.  

Umfang: Wie oft und wann Sie dabei sind – das entscheiden Sie selbst. 

Ansprechpartnerin: Bitte melden Sie sich bei Stefanie Wulf 

s.wulf@lehrte-kirche.de 
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Für Spenden im Zeitraum vom 

30. Januar bis zum 02. Mai 2025: 

Achim Waatsack, Bernd Fengler, Dr. 

Werner und Irmtraud Lechner, Ger-

da Feitisch, Gerhard Kirchner, Gertrud 

Wellenkötter, Hans Werner Buchholz, 

Helmut und Hedwig Maasberg, Horst 

Neiseke, Ilse Brenneke, Joachim Wolf, 

Jörg Reinhardt, Klaus Jürgen und Ro-

switha Kretschmer, Liselotte Siedler, 

Marco Pawlowsky, Margrid Denecke, 

Marianne Petry, Michaela Dyballa, Mo-

nika Helmreich, Olaf Meier und Birgit 

Wittenberg-Meier, Peter Andrejews-

ki, Renate Jux, Rosemarie Gerstber-

ger, Ruth Hoxtermann, Silvia Hupfeld

Herzlichen Dank für Ihre Spenden. 

Zugleich möchten wir unse-

ren Werbekunden danken. 

Durch Ihre Anzeige machen Sie deutlich, 

dass Sie mit unserer Kirchengemein-

de verbunden sind. Außerdem gelingt 

es über die Werbung und die Spen-

deneinnahmen einen Teil der Kosten 

für die Schnittpunkte zu erwirtschaf-

ten. Allen ein herzliches Dankeschön!

  

Dank auch allen Όeißigen Austrä-

gern, die ehrenamtlich unseren Ge-

meindebrief ein letztes Mal in so gro-

ßem Umfang verteilen und so ein 

Stück Kirche zu den Menschen bringen!

Danke an alle Spenderinnen und Spender!

Schnittpunkte 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE19 2519 3331 8004 0330 00 

Markusgemeinde 
KKA Burgdorfer Land 
Evangelische Bank Kassel 
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41 
Verwendungszweck: Markus 

Markus „Jule e.V.“ 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE20 2519 3331 7009 8018 00 

Spendenkonto der Matthäus-Gemeinde
Bitte Zweck angeben! 
Stadtsparkasse Burgdorf 
IBAN: DE14 2515 1371 0000 0072 11 

Förderverein Nikolauskirche Lehrte e. V. 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE87 2519 3331 7003 2335 00

Spendenkonten der Gemeinde

 N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Olaf Meier
Beratungsstellenleiter
Parkstr. 17
31275 Lehrte

 05132 8214821

VLH.

Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de
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Fiete Trepte 

Finn Schlecht 

Raik Kratzsch 

Taavi Harald Blessau 

Alina Knölke

Wir gratulieren herzlich
zur Taufe

Foto: N. Schwarz © Ge-

meindebriefDruckerei.de

Horst und Ulla Rohde geb. Bertram 

Wir gratulieren herzlich zur 
Diamantenen Hochzeit

34 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Es wurden 5 Kinder getauft

 Eine diamantene Hochzeit



Fritz Kabbeck  88 J. 

Ilse Meyer, geb. Backhaus  92 J. 

Erna Funda, geb. Schmidt  92 J. 

Lothar Arndt  77 J. 

Siegfried Engling  99 J. 

Albrecht Keil  75 J. 

Brigitta Fibig, geb. Traxl  81 J. 

Heinrich Huch  84 J. 

Rita Kottas, geb. Kampe  91 J. 

Lidia Welz, geb. Laukert  82 J. 

Herta Sack, geb. Jagst  99 J. 

Frank-Dieter Busch  81 J. 

Elisabeth Schumann, 

geb. Goronzi  89 J. 

Ruth-Nadja Theis-Simon, 

geb. Schefers  90 J. 

Helga Eckert, geb. Scheil  89 J. 

Charlotte Feyer, geb. Lacher  83 J. 

Heinz Sulek  87 J. 

Rolf Helmker  86 J. 

Christel Rohland, geb. Herzog  90 J. 

Hennig Saam  88 J. 

Inge Helbing  83 J. 

Martha Beilfuß, geb. Otte  92 J. 

Werner Denecke  83 J. 

Christa Fuchs, geb. Jäger  87 J. 

Horst Fuhlroth  92 J. 

Ursula Manski, geb. Schütze  81 J. 

Marga Schimpf, 

geb. Brandes              101 J. 

Melanie Ziebarth-Bremer, 

geb. Krawczyk   50 J. 

Wir haben Abschied genommen von

Ihr qualifizierter Partner für die Ausführung sämtlicher 
Bestattungsformen, sowie der Bestattungsvorsorge.
Tiefe Straße 42 | 31275 Lehrte |  05132 / 83 73 43

Seit mehr als 70 Jahren in Lehrte!

www.Garvens-Bestattungswesen.de
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für Kinder und Jugendliche

Krabbel-Eltern-Kind-Gruppe bis 1 1/2 Jahre, jeden Freitag 9.00 - 10.15 Uhr, 

Gemeindezentrum Goethestr.20, Kontakt: Kirchenbüro Tel. 837077

Kinderspielgruppe ab 2 Jahre o. Eltern, jeden Montag und Donnerstag 9.00-12.00 

Uhr, Gemeindezentrum Goethestr.20, Kontakt: Frau Hoopmann Tel. 0170/7323576

Markus-Minis, 2-6 Jahre (mit Begleitperson): 14-tägig am Dienstag nach Absprache, 

16.00 - 17.30 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: V. Bartling Tel. 0177/8574923

Kinderkirche Markus: nach Absprache, Kontakt: S. Wagner Tel. 585 188

Kinderkirche Matthäus: am 2. Samstag im Monat (außer in den Ferien), 

Kontakt: Diakon Sven-Oliver Salzer Tel. 0152/24421078

„Freitagsengel“ für alle von 6-12 Jahren, Termine: 6. Juni; 20. Juni; (Juli Ferien!); 

18. August; 29. August, Freitag von 16.30-18.00 Uhr; Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: H. Füssel Tel. 0176/34346730; L. Erdmann Tel. 0175/4984595

KJu Lehrte (Kirchen Jugend Lehrte): 

einmal im Monat, 27. Juni 18.00 Uhr Grillen im Markusgarten, weitere Termine nach 

Absprache, Kirchenzentrum am Markt (KiZ) oder Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: H. Füssel 0176/34346730; E. Rautert 01575/3971284; 

L. Erdmann 0175/4984595

für Frauen

„frauen unterwegs“: jeweils 3. Donnerstag im Monat 19.00 Uhr, 5.Juni 7.30 Uhr Ta-

gesfahrt (Männerkreis); 8. Juni 10.00 Uhr P΋ngstgottesdienst Matthäus); 17. Juli 19.00 
Uhr (Markus); 21. August 18.00 Uhr Sommerfest (Markus)

Kontakt: S. Hilmer-Anke Tel. 872552; B. Boetel Tel. 51567 (s. Seite 16)

für Männer

Männerkreis: 5. Juni Tagesfahrt; 3. Juli 18.00 Uhr Grillfest (Bitte anmelden!), Donners-

tag 19.00 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: G. Liesenberg Tel. 52641; 

H. Struckmann Tel. 52329, (s. Seite 15)

offene Gruppen
Offene Kirche: jeden Samstag 10.00-12.00 Uhr, Matthäuskirche, 

Kontakt: Kirchenbüro Tel. 837077

a) für Betroffene:
b) mit Angehörigen / Freunden:

Angebote 

36 GRUPPEN UND KREISE 



 P΋ngstgottesdienst Matthäus); 17. Juli 19.00 

offene Gruppen
Offene Kirche:

Bibelgespräch (nicht nur) für Skeptiker: 19. Juni; 10. Juli; 14. August Donnerstag um 

19.30 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: H. Fritsch Tel. 825072

Glaubenswerkstatt: 14-tägig Mittwoch um 20.00 Uhr (außer in den Ferien), Kirchen-

zentrum am Markt, D. Paschko, Info: Kirchenbüro Tel. 837077

Theologischer Literaturkreis: Termine nach Absprache, jeweils um 16.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: I. Struckmann Tel. 52329

Patchwork: 1. Donnerstag 19.30 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, A. Tatchen, 

Info: Kirchenbüro Tel. 837077

Strick-Café: monatlich, 4. Donnerstag im Monat, von 15.00 - 18.00 Uhr, Gemeindezen-

trum Goethestr.20, Kontakt: susanne.rattey@icloud.com oder im Kirchenbüro: 

kg.lehrte@evlka.de, 05132-837077  

Besuchsdienstkreis Markus: Termin nach Absprache von 9.30-11.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: Pn. S. Anca Tel. 2653

Ma(h)l zu Markus: Jeden Mittwoch von 12.00-14.00 Uhr, Gemeindehaus am 

Distelborn 3, Kontakt: A. Rubart-Rosentreter, Mail: antjerubart@hotmail.com, 

Mobil: 01525-3860184

Spiele- und Klön-Nachmittage Goethestraße 20: Am 3. Mittwoch im Monat, 

15.00 Uhr, Kontakt: Fr. Wulf Tel. 55014 

Spiele-Nachmittag am Distelborn 3: 19. Juli, 23. August, Samstag von 15.00-18.00 

Uhr, Kontakt: I. Krüger Tel. 55708, Ich bitte neue Mitspieler*innen um vorherige An-

meldung, Danke - und herzlich willkommen!

Spiele-Abende am Distelborn 3: 6. Juni; 20. Juni; 18. Juli; 1. August; 15. August; 25. 

August,14-tägig Freitag ab 19.00 Uhr, Kontakt: B. Andrejewski Tel. 2691

Selbsthilfegruppen und Beratungsstellen des Diakonischen Werkes

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke (Markusgemeinde): 

Dienstag von 18.00-20.00 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: H. Griethe H. 0171/4826666

Selbsthilfegruppe Anonyme Alkoholiker AA/Anon (Matthäusgemeinde):

a) für Betroffene: Donnerstags 19.00-20.30 Uhr, Kontakt: Jörn 0170/3410161 

b) mit Angehörigen / Freunden: 3. Donnerstag 19.00-20.30 Uhr, 

Kontakt: Ursula 05132/2139; jeweils Gemeindezentrum Goethestr. 20 
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Selbsthilfegruppe Angst- und Panikattacken: jeden zweiten Freitagabend, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, vorherige Kontaktaufnahme erforderlich,

Email: angst-in-lehrte@gmx-topmail.de

Schuldnerberatung: nach Absprache, Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: A. Krack Tel. 05136/897310

Trauercafé: 1. Samstag im Monat, 14.00-16.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Ambulanter Hospizdienst Tel. 05136/897311

Gruppe verwaiste Eltern, Trauernde, Hinterbliebene: nach Absprache, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: M. Fenske-Mouanga Tel. 05136/897311

für Seniorinnen und Senioren 

Seniorenkreis: jeden Montag von 15.00-17.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: A. Vockeroth Tel. 825137

Gymnastikkreis: jeden Freitag von 15.00-16.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: S. Licht Tel. 825343
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Musikalisches Miteinander

Kinderchor: jeden Donnerstag 16.00-16.45 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Kantorin B. Queißner Tel. 825638

Gospelchor: jeden Montag 19.30-21.30 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: J. Johnson Tel. 8214621; G. Franke Tel. 52782

Erwachsenenchor: jeden Dienstag 18.30-20.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Kantorin B. Queißner Tel. 825638

Vokalensemble: alle 14 Tage am Dienstag, 19.30-21.30 Uhr, Gemeindehaus am 

Distelborn 3, Kontakt: J. Johnson Tel. 8214621

Posaunenchor: jeden Montag 19.30-21.00 Uhr, Gemeindezentrum Goethestr. 20, 

Kontakt: Christian Lange Tel. 05141-3029455
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